
Time flies by...

Time flies by...
...oder: was nach Battle City geschah [Kapitel 17 is daaaaa!

^-^]

Von Jonnella

Irrungen und Wirrungen

Hai Hai ^-^
Ja, da is dat Jonnella wieder...öhm...tja, ersma danke für eure vielen tollen Kommis!
War echt schön zu erfahren, dass ich doch so einige "stille Bewunderer" habe, die sich
bis jetzt noch gar nicht geäußert hatten (könnt ihr aba ruhig ^^)
Hab mich echt soooooooooo gefreut, dass euch mein Adult-Teil gefallen hat! Der war
nämlich wirklich verdammt schwierig für mich...
Nevertheless, jetzt gehts endlich weiter!!
*knuuuuuuuuuuuuuuuutschaaa*
eure Johanna

-------------------------------

"Leya?"
"Mmmmm?"

Marik fuhr sich mit einer etwas verlegenen Geste durch die Haare und räusperte sich.
Er ließ seinen Blick noch einmal möglichst unauffällig über den Körper seiner
Stiefschwester wandern, die noch immer völlig entspannt neben im lag...splitternackt,
wohlgemerkt!
Er räusperte sich erneut.
"Meinst...meinst du nicht, dass wir uns langsam mal...anziehen sollten?"
Na großartig! Dem Ägypter schoss die Röte ins Gesicht.
//Toller Kommentar...wirklich gut gemacht, Marik...//
Leya stemmte sich hoch, verlagerte ihr Gewicht auf ihre Ellenbogen und betrachtete
ihren Stiefbruder amüsiert. Das war wohl alles ein bisschen zuviel für ihn...aber im
Grunde war es ja genau das, was sie so an ihm liebte. Bei Marik war nichts gekünstelt,
kein Gefühl und keine Geste waren aufgesetzt oder gespielt...sie konnte sich wirklich
sicher sein, dass er sie liebte...und das nicht nur wegen ihres Aussehens...
Das Mädchen lächelte leicht und fuhr ihrem Gegenüber mit zwei Fingern sanft über
die linke Wange, strich darüber und ließ die Finger dann langsam nach hinten in
Mariks Nacken wandern, um ihn sanft zu kraulen...
"Du hast recht...wenn uns jemand sieht!" Gepielt entsetzt riss Leya die Augen auf und

                http://www.animexx.de/fanfiction/44059/ Seite 1/4

http://www.animexx.de/fanfiction/44059


Time flies by...

führt übertrieben hastig eine Hand vor den Mund. Marik musste leicht lächeln. "Du
sagst es, Schwesterchen..."

"H-heuuuude blau...*hicks*...moggen blau...*hicks* und übbamoggen wi-wiedaa..."
Laut gröhlend stolperte Joey durch die Gänge des Luftschiffes, in der linken Hand
noch eine Flasche Wodka...zwischendurch kicherte er immer wieder...was so lustig
war, wusste er eigentlich selber nicht, aber eigentlich war es ihm momentan auch
egal...
Verdammt...Moment mal...
Stirnrunzelnd hielt Joey inne...war er an dieser Stelle grade nicht schon einmal
vorbeigekommen? Dieses Luftschiff war doch ganz schön groß...und verwirrend...
Mit einem Schulterzucken setzte der Blonde die Flasche erneut an den Mund, wartete
auf das Zusammentreffen der Flüssigkeit mit seinen Lippen...

"Du und Alkohol? Hunde saufen für gewöhnlich doch nur Wasser!"
Oh- nein...
Kaiba!
Joey stöhnte innerlich...das war ja wieder klar gewesen...von allen Personen auf
diesem gottverdammten Luftschiff musste er ausgerechnet dem reichen Volltrottel
über den Weg laufen...und mittlerweile war er so besoffen, dass ihm noch nicht
einmal eine gute Antwort einfiel...ihm blieb nichts anderes übrig, als diese große,
braunhaarige, kaltherzige Person anzustarren...und sich SEHR weit wegzuwünschen...
Kaiba ließ sein typisches, verächtliches Lachen hören. "Tja. Grade wohl nicht so auf der
Höhe, was, Köter?" Wuterfüllt blickte Joey in diese kalten blauen Augen...hatte dieser
steinreiche Eisklotz denn wirklich GAR KEIN Mitgefühl?
"Nu-nur su deiner Informassion, Kaiba, du- du kanns mich ma..." Joey stockte. Scheiße!
Da war wieder dieses...dieses Würgen in seiner Kehle! Er holte tief Atem und legte
seine Hand instinktiv auf den Mund, warf Kaiba noch einen Blick zu...
Dessen selbstgefälliges Lächeln war verschwunden und hatte einer etwas
erschrockenen und zugleich angeekelten Miene Platz gemacht...
"Wheeler! Wehe, du..."
Schwärze.

Ryou schüttelte ungläubig den Kopf. Das konnte doch nicht wahr sein! Er stützte die
Ellenbogen auf dem Tisch, um den sie sich alle gruppiert hatten, auf, und vergrub
seinen Kopf in den Händen. "Das ist doch...unmöglich..."
Seine Stimme klang leise.
Duke verdrehte etwas entnervt die Augen. "Nochmal? Wir habens doch jetzt schon
drei Mal erzählt! So langsam müsstest du es doch mal haben..."
"Nein...das nicht..." Der weißhaarige Junge zuckte etwas hilflos mit den Schultern und
richtete den Blick auf den Boden. Yugi kam ihm zu Hilfe. "Naja...also ich kann mir
schon vorstellen, wie das ist...ich meine, bedenkt doch mal, Ryou war jetzt fast das
gesamte Battle- City Tunier nicht bei Bewusstsein...ist doch klar, dass er etwas
durcheinander ist!"
Tristan nickte. "Also, Ryou...Marik hat sich jetzt wieder zurückverwandelt, klar? In
seine gute Seite, die ja vorher eigentlich auch schlecht war...jetzt aber nicht
mehr...und..."
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Mai verdrehte die Augen. Und die wunderten sich, dass Ryou nicht mitkam!
Mit einem Seufzer ließ die Blonde ihren Blick über die Runde gleiten...Yugi, wie immer
eifrig bei der Sache...Ryou, noch immer etwas verwirrt...Tristan, wild
gestikulierend...Serenity, ihn bewundernd dabei anstarrend (>____________________<),
Duke, mit einem etwas verklärtem Blick...Mai konnte sich schon denken, an was
(besser, wen!) DER gerade dachte...tja, und Tea, die einen etwas nachdenklichen Blick
aufgesetzt hatte.
Mai strich sich durch die Haare. Kümmerte sich denn keiner von denen darum, was es
mit diesem komischen Hologramm auf sich hatte? Ach...natürlich, die beiden anderen
Mitglieder dieser Grabwächterfamilie...Ishizu und Odion! Die Beiden saßen ein Stück
von den anderen entfernt auf einem Sofa und unterhielten sich leise in ihrer Sprache...
Mai runzelte die Stirn. Naja, vielleicht würden die ja wissen, was zu tun war, wenn noch
einmal so ein seltsames Hologramm auftauchte...
Mai suefzte erneut, ließ ihren Blick wieder über die Gesichter ringsherum gleiten.
Seltsam...keiner von ihnen schien sich zu fragen, wo Joey war...
Nein! Das interessierte sie doch gar nicht...sollte dieser Idiot doch sehen, wo er blieb.
"Stiefgeschwister...Millenniumsschiene...auf einmal aufgetaucht..."

Na super...jetzt faselten die schon wieder von dieser Leya! Mai knirschte mit den
Zähnen...noch einmal würde sie sich die Geschichte dieser Zicke NICHT anhören, ganz
sicher nicht! Das reichte jetzt...wenn sie noch länger in diesem Raum blieb, würde sie
noch durchdrehen...
Mit einem Ruck stand Mai auf, ignorierte die erstaunten Blicke, die ihr von ringsherum
zugeworfen wurden, und steuerte zielstrebig auf die Tür zu...

"Bilde dir bloß nicht ein, dass ich das noch einmal tue!!"
Mühsam öffnete Joey die Augen. Wo...wo war er? Moment mal...wer zerrte ihn da mit
sich? Vorsichtig wandte er den Kopf zur Seite. Ein bärbeißiges Gesicht schaute ihm
entgegen...war das nicht dieser Roland? Joey zuckte zusammen...er hing im Arm von
diesem Schrank und wurde irgendwohin geschleppt! Verwirrt schüttelte er den Kopf.
Wer...was?
"Du bist umgekippt! Aber mach dir keine Sorgen! Seto kümmert sich schon darum!"
Mokuba? Tatsächlich...Kaibas kleiner Bruder trippelte neben ihm her und lächelte ihn
fröhlich an...?

"Seto kümmert sich schon darum"?!
Joey blinzelte irritiert...ach ja!
Er war ja...*schluck*...vor Kaiba umgekippt...NEIN! Joey hätte sich selber am Liebsten

geohrfeigt! Ausgerechnet vor Kaiba umzukippen, demütigender ging es ja wohl nicht!
Das würde er sich jetzt wohl noch Ewigkeiten anhören müssen...
Richtig.
"Pass das nächste Mal besser auf! Hunde vertragen keinen Alkohol, aber woher
solltest du das wissen!" Ein hämisches Lachen. Joey biss sich auf die Unterlippe. Da
war ja der reiche Sack ja auch schon, er lief vor ihnen her, hatte sich bei diesen Worten
noch nicht einmal umgedreht. Joey kochte vor Wut...aber dieses Mal schluckte er den
Kommentar lieber herunter. Denn so unglaublich es war, Kaiba half ihm schließlich
gerade...auch wenn das wohl mehr aus Angst um seine geheiligte Luftschiff-
Einrichtung passierte...
"Keine Angst, Joey, es ist nicht mehr weit! Wir müssen nur noch um die Ecke hier! Da
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kannst du dich dann ausruhen!" Mokuba lächelte ihm noch einmal aufmunternd zu,
Joey grinste seinerseits etwas schief. Hauptsache hinlegen...der Rest war ihm
mittlerweile egal. Dazu kam noch, dass ihm eigentlich immer noch nicht richtig klar
war, was hier gerade passierte...der Alkohol hatte wirklich vollen Dienst geleistet...
Er stolperte weiter, rempelte Roland dabei immer mal wieder an ("Tschuldingung!"),
aber wenigstens kam er seinem Ziel immer näher. Der Blonde gähnte und ließ seinen
Blick noch etwas schweifen...und das hätte er im nächsten Moment auch schon lieber
vermieden; unglücklicherweise waren sie gerade an einem Wandspiegel
vorbeigelaufen.
//Was für ein Anblick...//
Seine Augen waren mit dunklem Ringen untermalt, um den Mund herum klebten noch
die Reste der "Cocktails", die er sich selber zusammengemixt hatte...die Haare waren
völlig zerzaust, und auf den Wangen brannten rote Flecken...
Angewidert zuckte Joey zusammen. Egal...nur noch ein paar Meter...um sein Aussehen
würde er sich später kümmern...

"Wo wollt ihr denn hin?"
Ach du Scheiße...

"Wollten wir nicht gerade ge..." Marik lächelte noch kurz und verschloss den Mund
seiner Stiefschwester mit einem Kuss, ehe sie die Frage zu Ende stellen konnte. So
war das schon die ganze Zeit über gelaufen; kaum hatte sich einer von den Beiden ein
Kleidungsstück (bei Leya sinds ja nich viele...XDDDDDDDDDDDDD ^^) übergezogen,
hatte der andere auch schon wieder ein "Kussbedürfnis" (*ächz* Jaja, Frischverliebte
sind schon schlimm ^^)...
Dieses Mal jedoch löste sich Leya mit einer Umdrehung aus seinen Armen und
lächelte. "Tut mir Leid, Bruderherz...aber so langsam..."
"Ja?"
"Hab ich Hunger..."
Marik lachte auf. Leya verschränkte gespielt empört die Arme. "Lach nich! Wenn ich
dich daran erinnern darf, DU bist derjenige von uns Beiden, der als Letzer was
gegessen hat!"
Marik schmunzelte. "Ich sag doch gar nichts..."
Endlich machten sich die Beiden, eng umschlungen, langsam auf den Rückweg zum
Notlandeplatz des Luftschiffes...Leya lehnte ihren Kopf entspannt an Mariks Schulter
und schaute glücklich lächelnd in den von der Morgensonne geröteten Himmel. Wann
war sie das letzte Mal so glücklich gewesen? (Eben? Beim...XDDD *zwinka*) Sie
schlang ihren Arm noch enger um Mariks Hüfte...

"Nicht so schnell, ihr beiden."
Ein hämisches Grinsen.

Dunkelheit.
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